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Welches ist eigentlich der „wichtigste“ Feiertag im 
Kirchenjahr? 
Weihnachten vielleicht? Viele würden allerdings auch 
antworten, dass es der Karfreitag sei.
Gott ist Mensch geworden. Ein wahrer Mensch, der 
auch Leiden und Sterben erfahren hat. Weihnachten 
feiern wir mit der Geburt von Jesus, dass Gott als Kind 
mitten in diese Welt gekommen ist. 
Die sechs Wochen vor Ostern, die nach evangelischer 
Tradition Passionszeit - oder übersetzt: Leidenszeit - 
genannt werden, machen uns immer wieder aufmerk-
sam darauf, dass Gott auch vor Leiden und Tod nicht 
ausgewichen ist. Damit ist Gott ein mitgehender und 
mitleidender Gott und ist uns so in unseren je eigenen 
Erfahrungen ganz nah.

In unserer „fit for fun“-Gesellschaft wird oft versucht, 
Erfahrungen von Leiden und Tod aus dem Alltag zu 
verdrängen. Damit bleiben aber viele Menschen mit 
ihren Sorgen und Ängsten alleine und fühlen sich 
nicht verstanden. Aber nur, wenn wir uns auch mit 
Leiden und Tod auseinandersetzen und nicht davor 
fliehen, lernen wir auch damit umzugehen. Dann 
bekommen wir auch die Kraft aufzustehen und zu 
protestieren gegen von Menschen selbst verursachtes 
Leid, wie Krieg und Verfolgung.
Diese Vergegenwärtigung von Gottes Leiden und 
Sterben macht den Karfreitag zu einem wichtigen 
Feiertag.
 
Aber der Blick bleibt nicht auf dem Karfreitag stehen, 
denn Karfreitag und Ostern gehören zusammen, wie 
Weinen und Lachen.
Am Karfreitag bedenken wir den Weg des Gottessoh-
nes am Kreuz, der ein Sinnbild ist für alle zu Unrecht 
verfolgten und gewaltsam getöteten Menschen.

Wir Christen bekennen, dass Christus sich geopfert 
hat, und dann wird es unsere Aufgabe, uns dafür ein-
zusetzen, dass es solche Opfer nicht mehr gibt. 
Nie mehr.
Wir bekennen: Jesus ist für uns gestorben, für unsere 
Sünde, wie es in der Bibel heißt. Damit wir für immer 
hinter uns lassen können, was uns von Gott trennt 
und unser Miteinander gefährdet.
Der Karfreitag aber ist ohne den Ostersonntag nicht 
zu denken. Wie das Weinen ohne das Lachen nicht zu 
denken ist.
Am Ende wird Lachen sein, nach all dem Weinen. Das 
ist der Grundgedanke der christlichen Botschaft an 
diesen beiden wichtigsten Feiertagen der Christenheit.

Pastor Thorsten Harland

Der größte Feiertag? 



3

Am Sonntag, dem 11. März, können Sie die künftigen 
Kirchenältesten für Ihre Kirchengemeinde wählen. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

Hier können Sie lesen, wie und wo Sie dies tun 
können:

Gemeindekirchenratswahl am 11. März 2018

in der Kirchengemeinde Jever

Wahllokale 
• Gemeindehaus Am Kirchplatz
• Gemeindezentrum Zerbster Straße
• Kindergarten Moorwarfen
• Pastorei Wiefels

In welchem Wahllokal Sie zur Stimmabgabe aufgeru-
fen sind, entnehmen Sie bitte Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte. 

Geöffnet 
sind die Wahllokale von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Also gleich nach dem Gottesdienstbesuch oder auch 
noch zwischen Kaffeetrinken und Abendbrot. 

Stimmbezirke 
Es gibt einen einzigen Stimmbezirk für Jever. Das 
heißt, dass in allen Wahllokalen aus der Kandidatenlis-
te bis zu 6 Kirchenälteste gewählt werden dürfen. Sie 
können auch weniger Stimmen abgeben, jedoch nicht 
mehr. 

in der Kirchengemeinde Cleverns-Sandel

Wahllokale
• Cleverns: Evangelisches Gemeindehaus,  

Dorfstraße 40
• Rahrdum: „Kaffeehaus Rahrdum“,  

Rahrdumer Straße 88
• Sandelermöns: Dorfgemeinschaftshaus,  

Sandelermöns 89

In welchem Wahllokal Sie zur Stimmabgabe aufgeru-
fen sind, entnehmen Sie bitte Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte.

Geöffnet
sind die Wahllokale von 9.30 bis 17.00 Uhr

Stimmbezirke
Es gibt einen einzigen Stimmbezirk für Cleverns-San-
del. Das heißt, dass in allen Wahllokalen aus der Kan-
didatenliste bis zu 3 Kirchenälteste gewählt werden 
dürfen. Sie können auch weniger Stimmen abgeben, 
jedoch nicht mehr.
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Die Bewerber für den Gemeindekirchenrat in Jever   

Elisabeth Becker
Hauswirtschaftsleiterin
Quanens 1
61 Jahre

Erhard Bruns
Bankangestellter
Kleiberring 12
58 Jahre

Wilfried Fürlus
Rentner
Mühlenstraße 44
66 Jahre

Heiner Gerdes
Landwirt
Wiefelser Straße 2
48 Jahre

Birgit Graalfs
Hausfrau
Rheiderlandweg 43
61 Jahre

Christina Kretschmer
Rentnerin
Rostocker Straße 14
61 Jahre
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Die Bewerber für den Gemeindekirchenrat in Jever   

Jan Mehrle
Heizungsbaumeister
Saterländer Weg 12
35 Jahre

Ulrike Müller-Wessels
Hausverwaltung und Einzelhandel
Am Kirchplatz 24
53 Jahre

Hans-Jörg Sandrock
Verwaltungsangestellter
Ibenweg 28
53 Jahre

Lienhard Steppuhn
Rentner
Normannenstraße 22
73 Jahre

Friedel van Koten
Rentnerin
Leipziger Straße 5
69 Jahre

Regina Vesper
Buchhändlerin
Edo-Wiemken-Straße 25
43 Jahre
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Die Bewerber für den Gemeindekirchenrat in Cleverns-Sandel   

Heiko Graalmann
Kaufmann
Ostfriesenweg 20
58 Jahre 

Johannes Hinrichs 
Landwirtschaftsmeister 
Grappermöns 52a
67 Jahre

Anja Melchers
Hauswirtschaftsleiterin 
Schenumer Weg 14
49 Jahre

Ulrich Ortmann 
Beamter 
Masurenweg 4
56 Jahre

Karl-Hermann Störmer 
Rentner
Rahrdumer Straße 10
73 Jahre

Bei Redaktionsschluss stand noch 
nicht abschließend fest, dass 
voraussichtlich eine sechste 
Person zur Wahl steht.
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Für mich gibt es in unserer Bibel 
viele Worte, über die es sich lohnt, 
nachzudenken. Eines begleitet 
mich aber seit meiner Konfirma-
tion und umso mehr, je älter ich 
werde. Es erzählt vom Danken und 
Lobsingen, von der Gnade und der 
Wahrhaftigkeit Gottes.
Der Pfarrer meiner Kindheit und 
Jugend, zugleich unser Familien-
geistlicher, überreichte mir meine 
Konfirmationsurkunde mit dem 
von ihm ausgesuchten Spruch mit 
den Worten: „Annelie, bewahre 
Du Dir Dein fröhliches Herz!“ Er 
las meinen Spruch, segnete und 
beglückwünschte mich.

Erst später erkannte ich den tiefe-
ren Sinn seiner Worte. Das Leben 
hielt auch für mich so manche 
Prüfung bereit, der ich mich bei 
weitem nicht gewachsen fühlte. 
Meine Fröhlichkeit und auch das 
immer präsente Gefühl für Dank-
barkeit drohten dann zu ver-
schwinden. 
Zu solcher Zeit half mir die Erinne-
rung an meinen alten Pfarrer Paul 
Mustroph. 

Bei bewusstem Wahrnehmen des 
neu erwachenden Tages und der 
Schönheiten - auch der kleinsten 
uns unscheinbar erscheinenden 
Dinge in der Natur -, bei andäch-
tiger Betrachtung des Sternen-

Mein liebstes Bibelwort

himmels während einer schlaflo-
sen Nacht, wurde mir gnädige 
Ruhe geschenkt, aus der ich Kraft 
schöpfen konnte, um meinen 
Blickwinkel zu ändern und wieder 
froh zu werden.

Der Glaubende ist nicht allein.
Für diese Erkenntnis war und bin 
ich sehr dankbar.

Wie sagte mein Mann heute Mor-
gen zu mir? 
„Weißt Du, ganz manchmal blitzt 
sogar noch eine jugendliche 
Fröhlichkeit bei Dir durch“, und ich 
antwortete mit meinem Konfirma-
tionsspruch:

„Das ist ein köstlich Ding, dem 
Herren danken und lobsingen 
Deinem Namen, Du Höchster, des 
Morgens Deine Gnade und des 
Nachts Deine Wahrheit verkündi-
gen.“ (Psalm 92, 2-4)

Kraft und Zuversicht wünsche ich 
auch Ihnen allen von Herzen.

Annelie Schilling
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Anders gesagt: Ostern

Ostern ist der Einspruch Gottes gegen den Tod.

Gott selber stellt sich dem entgegen,
was das Leben kleinhält und es bedroht
oder gar vernichtet.

Das tut er auf ungewöhnliche Weise.
Nicht als Kriegsherr, 
sondern als Friedefürst.
Nicht lärmend, 
sondern leise.
Ohne Waffen 
und ohne Gewalt.
Seine Kraft ist zart,     
aber nicht aufzuhalten.
Seine Stimme ist sanft,
aber sie dringt durch.
Seine Worte sind behutsam, 
aber unbeirrbar.
 
Was wir nicht zu hoffen wagten, wird wahr:                                                                                                                                     
Am Ende blüht uns nicht der Tod, sondern das Leben.

Tina Willms
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Konfirmandenzeit 2018-2020

Impressum

Ausgabe: März 2018

Herausgeber:

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever, Am 

Kirchplatz 13, 26441 Jever, 04461 93380, www.kirche-jever.de

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Cleverns-San-

del, Dorfstr. 40, 26441 Jever, 04461 2610

Erscheinungsweise: viermal im Jahr

Nächste Ausgabe: Juni 2018

Auflage: 7.800 Exemplare

Druck: Heiber Druck, Schortens

Redaktionsleitung: Irmgard von Maydell

Redaktion:

Edzard de Buhr, Enne Freese, Pastor Thorsten Harland, Bettina 

Heyne, Karin Jaesch, Pastorin Katrin Jansen und Anja Melchers.

Frauen und Männer sollen sich von diesem Gemeindebrief glei-

chermaßen angesprochen fühlen. Nur zur besseren Lesbarkeit 

beschränken wir geschlechterspezifische Formulierungen häufig 

auf die maskuline Form.

Gedruckt auf 100% Altpapier, Blauer Engel

Anmelde-Termine:

• in Jever am Donnerstag, dem 17. Mai, um  
18.00 Uhr

• in Cleverns-Sandel am Sonntag, dem 27. Mai, um 
10.00 Uhr

Wir beginnen mit einer Andacht in der Stadtkirche 
bzw. einem Gottesdienst in der Kirche in Cleverns. 
Im Anschluss daran erhalten Sie Informationen zum 
Ablauf der Konfirmandenzeit und zu den Gruppen und 
können Ihr Kind anmelden. 

Die Konfirmandenzeit 2018-2020 beginnt nach den 
Sommerferien 2018 und dauert 1½ Jahre. Die Konfir-
mationstermine liegen im April-Mai 2020.

Die Konfirmandenzeit richtet sich an alle Jugend-
lichen, die nach den Sommerferien in die 7. Klasse 
gehen oder 12 Jahre alt sind bzw. es in diesem Jahr 
werden.

Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, kann es trotz-
dem angemeldet werden und an der Konfirmanden-
zeit teilnehmen. Die Taufe findet dann im Verlauf der 
Konfirmandenzeit statt.
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Einladung zum Tagesausflug zum Katholikentag

„Suche Frieden“ – unter diesem Leitwort steht der 
Deutsche Katholikentag, der vom 9. bis 13. Mai in 
Münster stattfindet. Mit Bibelarbeiten, Podiumsdis-
kussionen, Workshops, Ausstellungen, Konzerten und 
vielen großen und kleinen Gottesdiensten stellt sich 
der Katholikentag bunt, vielfältig, ernst und fröhlich, 
geistlich und politisch zugleich dar. Er ist auch längst 
nicht mehr eine rein katholische Angelegenheit, son-
dern lädt Gläubige aller Konfessionen zum Dialog ein.

Tagesausflug am 12. Mai

In Jever wird Ökumene ja seit langem groß geschrie-
ben. Da liegt es doch nahe, dass wir gemeinsam einen 
Tagesausflug nach Münster unternehmen!
Fahren auch Sie mit!
Je nach Anzahl der Anmeldungen werden wir mit der 
Bahn, Privat-PKWs oder einem Kleinbus fahren und 
die Kosten unter uns teilen. Die Tageskarte für den 
Eintritt zum Katholikentag kostet 28 Euro (ermäßigt 
22 Euro).

Anmeldungen bitte bis 6. April bei Pastorin Katrin 
Jansen, Telefon 04461 758356,
katrin.jansen@kirche-oldenburg.de

Sie können mich auch gerne ansprechen, wenn Sie 
noch Fragen haben.

Pastorin Katrin Jansen

Vorankündigung

Freitag, 22. Juni 2018, um 18.00 Uhr, in der Kirche in 
Cleverns

Benefizkonzert für das Adivasi-Tee-Projekt 
in Indien

Kirchenchor und Blockflötenkreis Cleverns-Sandel
Näheres im nächsten Gemeindebrief und unter: 
www.adivasi-tee-projekt.org. 
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Geburtstage in Cleverns-Sandel

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in der Kirchengemeinde Cleverns-Sandel herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen Gottes Segen für das neue Lebensjahr! Ganz besonders gratulieren wir Ihnen, die Sie Ihren 75. 
oder einen noch höheren Geburtstag feiern.

Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Surinam, wo liegt das denn?

Auch wenn zunächst gerätselt 
wird: Es lohnt sich, Surinam zu 
entdecken. Auf einer Fläche weni-
ger als halb so groß wie Deutsch-
land  vereint das Land afrikanische 
und niederländische, kreolische 
und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse.

Bild: Weltgebetstag der Frauen, 

Deutsches Komitee e.V.

Der Weltgebetstag am 2. März 
2018 bietet Gelegenheit, Surinam 
und seine Bevölkerung näher ken-
nenzulernen.
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
heißt die Liturgie surinamischer 
Christinnen, zu der in über 120 
Ländern weltweit Gottesdienste 
vorbereitet werden. Frauen und 
Männer, Kinder und Jugendliche – 
alle sind herzlich eingeladen!

Surinam liegt im Nordosten Süd-
amerikas zwischen Guyana, Brasi-
lien und Französisch-Guyana. Mit 
subtropischem Klima, vielfältiger 
Flora und Fauna, üppigen Riesen-
farnen, farbenprächtigen Orchide-
en und über 1.000 verschiedenen 
Arten von Bäumen. Rund 90 
Prozent Surinams bestehen aus 
tiefem, teils noch vollkommen 
unberührtem Regenwald.
Doch diese wunderbare Natur ist 
in Gefahr - Goldgewinnung und 
Bauxit-Abbau führen zur Abhol-
zung der Wälder und Vergiftung 
der Flüsse.

Im Gottesdienst erfahren wir von 
Frauen unterschiedlicher Ethnien, 
die aus ihrem Alltag berichten. Im 
Mittelpunkt steht die Schöpfungs-
erzählung aus dem Buch Genesis 
(1. Mose).
Mit Kollekten und Spenden zum 
Weltgebetstag fördert das deut-

sche Weltgebetstagskomitee das 
Engagement seiner weltweiten 
Projektpartnerinnen. Darunter ist 
auch die Frauenarbeit der 
Herrnhuter Brüdergemeine in Su-
rinam. Sie bietet qualifizierte Wei-
terbildungen für Jugendleiterinnen 
an, die jungen Frauen in Schwierig-
keiten zur Seite stehen.

Wir feiern den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag am Freitag, 2. März, 
um 17.00 Uhr mit dem Ökumeni-
schen Singkreis in der Stadtkirche.
Im Anschluss laden die Frauen des 
ökumenischen Arbeitskreises WGT 
Jever zu heißer Suppe und ange-
regtem Austausch ein.

Dorothee Fleischmann

6. März
Thema: Auslegung der Bergpredigt
3. April
Film: „Die unwürdige Greisin“
8. Mai
Vortrag: Brot für die Welt 
„Wasser für alle“

jeweils 19.30 bis 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus Am Kirchplatz
Karin Jaesch, Tel. 71168

Termine Frauentreff
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Ökumenischer Freiluftgottesdienst 
an der Schlachtmühle 

Am Pfingstmontag, dem 21. Mai 2018, findet an der 
Schlachtmühle am Hooksweg 9a in Jever wieder der 
traditionelle Mühlentag statt. 

Er beginnt um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, der von Pfarrer Albers von der katholi-
schen Gemeinde und Pastor Harland von der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde im Freien vor der Mühle gehalten 
wird. Der Posaunenchor Jever unter Leitung von 
Kreiskantor Klaus Wedel sorgt für die musikalische 
Begleitung.  

Im Anschluss sind dann alle zu Führungen durch die 
Mühle und das landwirtschaftliche Museum eingela-
den. Für das leibliche Wohl bei Bratwurst, Salaten, Kaf-
fee, Tee und Kuchen sorgen die Mühlenfreunde. Sie 
laden auch wieder zu einer kleinen Kunstausstellung 
im Mühlengarten ein. Für Kinder werden Rundfahrten 
mit dem Trecker und Mitmachaktionen angeboten. 
Auch Sie sind herzlich eingeladen!

Edzard de Buhr

Blick auf die Gottesdienstgemeinde Pfingstmontag 2017



17

Pfingsten – Der Geist weht, wo er will

Wild und laut geht es zu, wenn die heilige Schrift vom 
Gottesgeist erzählt: Als stürmisch wehender Wind, 
als loderndes Feuer, fließendes Wasser, schnell da-
hinziehendes Wolkengebilde erscheint er in der Bibel. 
Bewegung, Energie, Schöpfungskraft. Das genaue 
Gegenbild zu Trägheit und Tod. Gottes Geist setzt 
Menschen in Bewegung, er inspiriert und treibt an, 
er bringt sie in Beziehung zu Gott und entfacht ihre 
Liebe und Solidarität untereinander,

„Und es geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel 
wie von einem gewaltigen Sturm“, heißt es im Pfingst-
evangelium. Dass jeder die Apostel in seiner eigenen 
Sprache reden hört, ist den Menschen gar nicht ge-
heuer: „Sie entsetzten sich aber alle und waren ratlos“. 
Wir verstehen unter Geist gern etwas Vornehmes, Lei-
ses: Intellekt, Verstand, die Fähigkeit, brillant zu den-
ken und geschliffen zu formulieren. Ganz anders die 
Zeugen des Pfingstereignisses damals in Jerusalem. 
Sie waren verstört, verunsichert, ja von Angst erfüllt.

Gottes Geist ist eine Gabe, die verwirrt, verändert, 
Leben und Hoffnung  weckt. In der Schöpfungsge-
schichte schwebt er über den Wassern. Der Prophet 
Ezechiel erzählt von einem Feld voller Totengebeine, 
er meint die nach Babylon verbannten Juden. Aber 
kaum fährt Gottes Geist in die morschen Knochen, 
werden sie lebendig, stellen sich voller Tatendrang auf 
die Füße. Jesus wird im Synagogengottesdienst in sei-
ner Heimatstadt Nazareth behaupten: „Der Geist des 
Herrn ruht auf mir“ – und auf viel Skepsis stoßen. 

. . . Aber dieser Geist „weht, wo er will“, niemand kann 
ihn pachten, er hält sich nicht an Grenzen und heilige 
Hierarchien, die ihn zähmen wollen. In der Geschichte 
des Christentums drohte der mächtig brausende Atem 
Gottes bald zu einem sterbensmatten Hauch zu ver-

kümmern, aus der kräftig flatternden Himmelstaube 
sollte ein fügsames Haustier werden. Zum Glück gab 
es Gegenbewegungen, und es gibt sie bis heute.

Zum Glück schwirrt er immer noch frei herum, der 
Gottesgeist. Er taucht dort auf, wo man ihn nicht 
vermutet. Er sorgt für Überraschungen, bringt die 
gewohnten Abläufe durcheinander.

Christian Feldmann
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Cyriakus-Stiftung zu Jever                     

Förderung unterschiedlicher Projekte unserer Kirchengemeinde 

Die von der Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever im Jahre 
2011 gegründete Cyriakus-Stiftung zu Jever hat bisher 
viele Projekte unserer Kirchengemeinde mit einem 
Gesamtvolumen von 21.500 Euro gefördert. 

Das Stiftungskapital wurde durch zwei Erbschaften 
und durch eine Zustiftung des Oberkirchenrates in 
Oldenburg aufgebracht. Aus den Zinserträgen, erhal-
tenen Spenden sowie aus den Erträgen einer Photo-
voltaikanlage werden kirchliche Zwecke im Rahmen 
der Stiftungssatzung gefördert, für die im ordentlichen 
Haushalt der Kirchengemeinde keine Mittel bereitge-
stellt werden können.

In den Jahren 2016 und 2017 wurden auf Beschluss 
der Stiftungsgremien folgende Maßnahmen un-
terstützt: Konzert zum 50jährigen Orgeljubiläum, 
Glockensanierung in Wiefels, Anschaffung von Para-
menten, Zuschuss zur Seniorenarbeit, Zuschuss zur 
Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit, Zuschuss für 
Schülerprojekttage zum Reformationsjubiläum sowie 
die Restaurierung von historischen Bibeln.

In den Jahren 2017 bis 2019 werden aus Stiftungsmit-
teln historische kircheneigene Bibeln und Bände, die 
als Leihgabe in der Bibliothek des Mariengymnasiums 
sicher und fachgerecht eingelagert sind, restauriert. 
Unter anderem handelt es sich dabei um eine drei-
sprachige Bibel in Griechisch, Lateinisch und Luther-
Deutsch aus dem Jahre 1598. Es ist vorgesehen, die 
restaurierten Werke nach Abschluss der Maßnahmen 
im Rahmen einer Ausstellung der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. 

Dem Stiftungsvorstand gehören Enno Graalfs (Vorsit-
zender), Thorsten Harland (stellv. Vorsitzender) und  
Karl-Heinz Peters bis zur Ende 2018 anstehenden 
Neuwahl an.
Anfang 2017 wurde durch den Gemeindekirchenrat 
für die Dauer von vier Jahren der Beirat der Stiftung  
neu besetzt. Es wurden erneut Karin Jaesch (Vorsit-
zende), Daniel Vetter (stellv. Vorsitzender) und 
Dr. Martin Herbst gewählt. 

Wer sich mit der Kirche verbunden fühlt und nachhal-
tig etwas Gutes bewirken will, kann die Cyriakus-
Stiftung zu Jever jederzeit durch Zustiftungen und 
Spenden unterstützen. 
Ansprechpartner sind die drei Vorstandsmitglieder, die 
auf Wunsch gerne weitere Informationen zur Stiftung 
erteilen. 

Enno Graalfs
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Kleidersammlung für Bethel

Die diesjährige Kleidersammlung findet vom 
17. bis zum 24. April statt.

Abgabestellen und -zeiten sind:

in Jever
1. Gemeindehaus Zerbster Straße   
2. Gemeindehaus Am Kirchplatz   
3. Alte Pastorei Wiefels
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr

in Cleverns-Sandel
Die Garage am Pfarrhaus Cleverns, Dorfstraße 40
jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – 
alles jeweils gut verpackt. Schuhe bitte paarweise 
bündeln.

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschä-
digte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene
Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

Die Kirchengemeinden Jever und Cleverns-Sandel 
danken allen Spendern für ihre Unterstützung
.
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Kirchenjahr?

Dieser Ausdruck stößt immer wieder auf Unverständ-
nis. Darum hier ein Versuch, seine Bedeutung zu 
erklären beziehungsweise den Verlauf eines Kirchen-
jahres ansatzweise zu beschreiben:
Anders als das normale Kalenderjahr gliedert sich das 
Kirchenjahr nicht in die vier Jahreszeiten, sondern es 
ist durch verschiedene Festzeiten strukturiert: 

Das Kirchenjahr beginnt mit der Adventszeit (erster bis 
vierter Advent), an die sich die Weihnachtszeit an-
schließt, die am Aschermittwoch von der Fasten- oder 
Passionszeit abgelöst wird. 
Diese wiederum endet mit dem Ostersonntag und der 
darauf folgenden Osterzeit. Deren Ende wiederum 
wird mit dem Tag Christi Himmelfahrt eingeläutet und 
endet schließlich ganz mit dem Pfingstfest.
Das Kirchenjahr schließt mit dem Toten- oder Ewig-
keitssonntag.
 
Diese Kirchenjahreszeiten unterscheiden sich auch 
äußerlich, denn ihnen sind verschiedene „liturgische 
Farben“ zugeordnet: 
In der Weihnachtszeit sowie zu den Christusfesten 
hängen zum Beispiel in den Kirchen weiße Altar- und 
Kanzelbehänge, die „Paramente“.
In der Advents- und in der Passionszeit  sowie am 
Buß- und Bettag sind die Paramente violett.
Rot sind sie zu Pfingsten, zum Reformationstag und 
an allen Festtagen, die in irgendeiner Weise mit dem 
Heiligen Geist zu tun haben.
Die grünen Paramente schließlich schmücken die Kir-
chen in der langen Zeit vom Sonntag nach Pfingsten 
(dem Trinitatis- oder Dreieinigkeitsfest) bis wieder zum 
1. Advent.

Irmgard von Maydell

Pfingst-Parament in der Stadtkirche
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Über 100 Millionen ausgediente Handys liegen nach 
Schätzung von Experten ungenutzt in deutschen 
Schubladen. 

Haben Sie auch ein altes Handy übrig? 
Mit diesem Gerät können Sie noch viel Gutes tun.
Damit schützen Sie die Umwelt und helfen gleichzei-
tig Familien in Not.

Unser Partner „mobile box“ recycelt die in den Alt-
handys enthaltenen wertvollen Rohstoffe und bereitet 
noch nutzbare Geräte zur Wiederverwendung auf. 

Die Spenden helfen Familien im Kongo. 
Dort mussten Millionen Menschen vor dem Bürger-
krieg und den Kämpfen verfeindeter Milizen fliehen. 
Die Rebellen überfallen Frauen und ganze Dörfer und 
morden, plündern, brandschatzen. 
Mit brutaler Gewalt zerstören sie Familien und Dorf-
gemeinschaften. Ihren Konflikt finanzieren sie unter 
anderem durch die illegale Ausbeutung von Coltan, 
einem Rohstoff, der auch in unseren Handys steckt.

Machen Sie mit: Spenden Sie Ihr nicht mehr benötig-
tes Handy an missio.
Sammelboxen stehen in der katholischen St.- Ma-
rien-Kirche, im evangelischen Gemeindehaus Am 
Kirchplatz 13 und im Gemeindehaus Cleverns, Dorf-
straße 40.

Diakon Klaus Elfert

Gutes tun mit alten Handys
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Du bist 14 Jahre alt? Dann darfst du wählen!

Liebe Jugendliche,

am 11. März finden die Gemeindekirchenratswahlen 
statt.  

Was ist der Gemeindekirchenrat?
Der Gemeindekirchenrat (GKR) ist ein Gremium, in 
dem die Geschicke der Kirchengemeinde beraten und 
beschlossen werden. 
Gewählte Männer und Frauen entscheiden über das 
Geld der Kirchengemeinde, über Personal, Bauange-
legenheiten und auch über die Konfirmanden- und 
Jugendarbeit.
In Ausschüssen (z.B. Jugend, Gottesdienst, Bau, Fried-
hof, Finanzen) werden Entscheidungen getroffen, die 
zusammen mit den Pastoren und der Kirchenverwal-
tung und den zahlreichen anderen Hauptamtlichen 
umgesetzt werden. 

März/April 

Dienstag, 6. März, 10.00 bis 12.00 Uhr 
Passionsgarten für Grundschulen in der Stadtkirche 

Mittwoch, 7. März, um 10.00 Uhr 
Passionsgarten in der Kirche zu Cleverns 

Donnerstag, 8. März, um 16.00 Uhr
Passion und Ostern Kindern erklärt, mit den 
Wölflingen und Pfadfindern in der Stadtkirche

Mittwoch, 14. März, um 16.00 Uhr
Kinderkirchenkino im Kino Jever  –  Eintritt 5 Euro

Angebote für Kinder und Familien 

Wer 18 Jahre alt ist und der Kirchengemeinde ange-
hört, kann sich als Kandidat aufstellen lassen.
Wer 14 Jahre alt ist, darf nach neuer Gesetzeslage 
Kandidaten wählen, die sich für die GKR-Wahl haben 
aufstellen lassen.

Die Wahl ist am 11. März 2018.

Geht hin, nutzt euer Wahlrecht und eure
Mitbestimmung in eurer Kirchengemeinde!

Birgit Graalfs

Mittwoch, 21. März, ab 16.00 Uhr
Frühlingsfest in der Franziskusscheune 
Infos und Voranmeldung: 
Monika Eilts-Janßen, Telefon: 0171 3477572

Mittwoch, 18. April, 16.00 bis 17.30 Uhr
Start der Kinderwaldkirche in Addernhausen, 
beim Waldkindergarten mit Fredo Eilts – 
danach jeden Mittwoch zur selben Zeit
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Das Versprechen der Pfadfinder 

Das Versprechen gehört zu den festen Ritualen 
der Pfadfinderbewegung. Acht Pfadfinder und fünf 
Wölflinge wechselten kürzlich in die nächste Stufe, 
bzw. wurden im Stamm Franziskus (VCP) aufgenom-
men. Das Versprechen beruht auf dem weltweiten 
Pfadfindergesetz von Sir Robert Baden Powell:
„Ich verspreche im Vertrauen auf Gottes Hilfe und bei 
meiner Ehre, nach den Regeln der Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder mit euch zu leben.“  Die Regeln basie-
ren auf Wahrheit, Treue, Zuversicht. Umweltschutz, 
eigene kritische Reflexion zwischen Handeln und 
Leben gehören ebenso dazu wie Glaube und Beschei-
denheit in der Lebenswirklichkeit von Kindern und 
Jugendlichen. Das Versprechen ist immer wieder ein 
bewegender Moment. Darauf werden die Kinder und 
Jugendlichen vorbereitet, unter dem Motto: 
„Lernen am Modell“. 
In die Pfadfinderstufe wechselten kürzlich: 
Juliane und Sophia Ibel, Aileen Siegel, Kea John, Oke 
Janßen, Henning Janßen, Joel Winter, Mahmut Elsen, 
Leif Lewandowski. 

Monika Eilts-Janßen, Stammesleitung

Freitag, 2. März, von 16.00 bis 18.00 Uhr
Jugendkreuzweg
Start bei der Kirche in Cleverns

Samstag, 26. Mai, um 12.30 Uhr
Andacht zum Konfiwaldtag 
beim Forsthaus Upjever

Mittwoch, 20. Juni, um 18.00 Uhr 
Taizémusik in der Stadtkirche

Jugendgottesdienste Jugendgruppenleiter
Du möchtest einen Jugendgruppenleiterschein 
erwerben?
Dann melde dich an.
Wir fahren vom 19. bis 23. März nach Wangerooge
Kosten: 60 Euro
Informationen bei Diakon Fredo Eilts
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25EVANGELISCHE JUGEND
OLDENBURG

Sommerfreizeiten 2018

In diesem Jahr ist der erste gemeinsame Sommerfrei-
zeitenprospekt der Evangelischen Jugend Oldenburg 
(ejo) und des CVJM Landesverbandes Oldenburg e.V. 
erschienen. 

„Ob Zeltlager, Rundreise, Abenteuer oder Action 
– wenn Du Lust hast, die schönste Zeit des Jahres 
gemeinsam mit anderen Menschen in Deinem Alter 
an tollen Orten und mit tollen Programmen zu ver-
bringen, findest Du hier garantiert genau die richtige 
Freizeit für Dich“, schreibt Landesjugendpfarrer Sven 
Evers im Vorwort des 24-seitigen Prospektes.

Er beinhaltet eine breite Palette an Freizeiten für 
ganz verschiedene Altersgruppen. Die Organisatoren 
ermöglichen neben vielen Aktivitäten auch Raum für 
Entspannung und Flucht aus dem Alltag. 

Die Maßnahmen aus dem Prospekt stehen auch auf 
der Website der ejo in digitaler Form zur Verfügung. 
Im Veranstaltungskalender finden sich alle Angebote 
aus dem Prospekt wieder:

www.freizeiten.ejo.de

Der Prospekt liegt in unseren Gemeindehäusern aus 
oder kann bei Bedarf angefordert werden – dazu ein-
fach eine kurze Mail an lucas.scheel@ejo.de schicken.

Lucas Scheel
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Werben und helfen!

Aus Gründen der Werbevereinbarungen bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Wir danken allen Inserenten herzlich, dass sie durch ihre Anzeige helfen, den Gemeindebrief mitzufinanzieren.

Aus Gründen der Werbevereinbarungen bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Freud und Leid

Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Aus Gründen des Datenschutzes bleibt diese Seite in der Webversion leer.
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Gottesdienste und Konzerte im Frühjahr

Freitag, 2. März 
Cleverns, um 16.00 Uhr
   Jugendkreuzweg von Cleverns nach Sandel 
   Diakon Eilts
Jever, um 17.00 Uhr
    Gottesdienst zum Weltgebetstag
    in der Stadtkirche

Sonntag Okuli, 4. März
Jever, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastorin Jansen
Wiefels, um 19.30 Uhr
   Taizé-Abendgebet – Martinsbrüder

Sonntag Lätare, 11. März
Jever, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastor Möllenberg
Cleverns, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastorin Jansen

Sonntag Judika, 18. März
Wiefels, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastor Harland
Jever, um 17.00 Uhr
   „sonntags um 5“ MusikGottesdienst
   Klaus Wedel - Klavier
   Pastor Harland

Sonntag Palmarum, 25. März
Jever, um 10.00 Uhr
   Abendmahlsgottesdienst
   Pastor Möllenberg
Sandel, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastorin Jansen
   und der Kirchenchor

Mittwoch, 28. März
Jever, um 18.00 Uhr
   Kreuzweg – Diakon Eilts und Diakon Elfert

Gründonnerstag, 29. März
Jever, um 18.00 Uhr
   Tischabendmahl – Pastor Möllenberg
Cleverns, um 18.00 Uhr
   Tischabendmahl – Pastorin Jansen
    (mit Liedern, Erzählungen, Abend-Mahlzeit 
    bis ca. 19.30 Uhr)

Karfreitag, 30. März
Jever, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastor Harland
   und die Stadtkantorei
Wiefels, um 15.00 Uhr
   Andacht zur Todesstunde Jesu –Diakon Eilts
Sandel, um 15.00 Uhr
   Andacht zur Todesstunde Jesu
   Pastorin Jansen und der Kirchenchor

Ostersonntag, 1. April
Jever, um 6.00 Uhr
   Feier der Osternacht
   anschließend Gemeindefrühstück
Jever, um 10.00 Uhr
   Festgottesdienst in der St.-Annen-Kapelle
   Pastor Möllenberg und der Posaunenchor
Wiefels, um 10.00 Uhr
   Festgottesdienst – Diakon Eilts
   anschließend Ostereiersuchen für Groß und Klein
   Voranmeldung bei Diakon Fredo Eilts
Sandel, um 10.00 Uhr
   Festgottesdienst – Pastorin Jansen
   und der Posaunenchor
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Ostermontag, 2. April
Cleverns, um 10.00 Uhr
   Orgel-Matinèe – Pastorin Jansen,
    Marvin Zibell (Orgel)
    Lektorinnen Bettina Heyne, Karin Störmer
Jever, um 17.00 Uhr
   Musikalische Vesper – Pastorin Jansen,
   LunaTICs: Frauke Harland (Altsax)
   Frederik Sommerfeld (Alt- und Tenorsax)

Samstag, 7. April
Jever, um 19.30 Uhr
   Abendmahlsfeier am Vorabend der
   Konfirmation – Diakon Eilts

Sonntag Quasimodogeniti, 8. April
Jever, um 10.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst – Diakon Eilts
Sandel, um 19.00 Uhr
   Abendmahlsgottesdienst
   mit besonderer Einladung an die
   Hauptkonfirmanden und ihre Eltern – 
   Pastorin Jansen und der Blockflötenkreis

Samstag, 14. April
Cleverns, um 14.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst – Pastorin Jansen
   und der Kirchenchor
Wiefels, um 16.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst – Diakon Eilts
Wiefels, um 18.00 Uhr
   Abendmahlsfeier am Vorabend der Konfirmation 
   am 15. April – Diakon Eilts

Sonntag Misericordias Domini, 15. April
Cleverns, um 10.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst – Pastorin Jansen
   und der Posaunenchor
Wiefels, um 10.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst – Diakon Eilts
Jever, um 17.00 Uhr
   „sonntags um 5“ MusikGottesdienst
   Pastor Harland

Samstag, 21. April
Jever, um 15.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst
   Pastor Möllenberg und das
   Gospel-Projekt Jever

Sonntag Jubilate, 22. April
Jever, um 10.00 Uhr
   Konfirmationsgottesdienst
   Pastor Möllenberg und das
   Gospel-Projekt Jever
Cleverns, um 17.00 Uhr
   „Kommt, singt mit!“ – Musik und Impuls für 
    die neue Woche
    Hermann Janßen und Bettina Heyne

Sonntag Kantate, 29. April
Jever, um 10.00 Uhr
   Abendmahlsgottesdienst – Pastor Harland
Wiefels, um 19.30 Uhr
   Taizé-Abendgebet – Martinsbrüder

Gottesdienste und Konzerte im Frühjahr



32

Sonntag Rogate, 6. Mai
Jever, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastor Möllenberg
Wiefels, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastor Harland
Sandel, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastorin Jansen

Christi Himmelfahrt, 10. Mai
Mahnmal am Upschloot, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Lektor Folkert Janßen
   und der Posaunenchor Jever mit Gästen

Sonntag Exaudi, 13. Mai
Jever, um 10.00 Uhr
    Familiengottesdienst – Pastor Harland
Sandel, um 19.00 Uhr
   Iona-Abendandacht

Donnerstag, 17. Mai
Jever, um 18.00 Uhr
   Andacht sowie Informationen und 
   Anmeldung zur Konfirmandenzeit       
   Pastoren Harland und Möllenberg, 
   Pastorin Jansen, Diakon Eilts

Pfingstsonntag, 20. Mai
Jever, um 10.00 Uhr
   Jubiläumskonfirmation – Pastor Möllenberg
   und Stadtkantorei
Wiefels, um 10.00 Uhr
   Festgottesdienst – Pastor Harland
Cleverns, um 10.00 Uhr
   Festgottesdienst – Pastorin Jansen
   und der Kirchenchor

Pfingstmontag, 21. Mai
an der Schlachtmühle, um 11.00 Uhr
   Ökumenischer Gottesdienst 
   Pfarrer Albers, Pastor Harland und der
   Posaunenchor Jever mit Gästen

Sonntag, Trinitatisfest, 27. Mai
Jever, um 10.00 Uhr
    Abendmahlsgottesdienst – Diakon Eilts
Cleverns, um 10.00 Uhr
   Gottesdienst – Pastorin Jansen
   anschließend Informationen und 
   Anmeldung zur Konfirmandenzeit
Wiefels, um 19.30 Uhr
   Taizé-Abendgebet – Martinsbrüder

Taizé-Andachten
einmal im Monat – immer mittwochs um 21.00 Uhr 
in der römisch-katholischen St.-Marien-Kirche 
eine gute halbe Stunde ruhiger, entspannter 
Tagesabschluss bei Kerzenschein, mit Taizéliedern, 
Schriftlesung, Gebet und Stille

Die nächsten Termine:
7. März, 18. April, 16. Mai

Gottesdienste und Konzerte im Frühjahr
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Feste Termine in Jever und Cleverns-Sandel

Kirchenmusik
im Gemeindehaus Am Kirchplatz
Stadtkantorei Jever
Montag                 20.00 - 21.45 Uhr 
Kinderchor
Donnerstag          15.00 - 15.45 Uhr
Posaunenchor Jever
Donnerstag          19.30 - 21.00 Uhr
Gospel-Projekt Jever
an 4 bis 5 Wochenenden pro Jahr
Ökumenischer Singkreis
Freitag, 14 tägl.     10.30 - 11.30 Uhr

Offene Teestube
jeden Freitag          9.30 - 11.00 Uhr
im Gemeindehaus Am Kirchplatz

Jugend-Mitarbeitertreff
nach Absprache mit 
Diakon Fredo Eilts

Frauentreff
jeden 1. Dienstag im Monat 
                              19.30 - 21.30 Uhr
im Gemeindehaus Am Kirchplatz

Seniorenkreis Jever
jeden Mittwoch    15.30 - 17.30 Uhr
im Gemeindezentrum 
Zerbster Straße

Seniorenkreis Wiefels
jeden 2. Mittwoch
                              15.00 - 17.00 Uhr
in der Pastorei Wiefels
Hella Mammen, Tel. 71039

„Flotte Nadel“ - Handarbeitsclub
jeden Montag       15.00 - 17.00 Uhr
im Gemeindezentrum 

Zerbster Straße

Weltladen
Dienstag, Donnerstag und Freitag
                              10.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag
                             16.00 - 18.00 Uhr
im Glockenturm Am Kirchplatz

Informationen über Treffen des 
Eine-Welt-Kreises im Weltladen

Jeden Samstag und Montag von 
15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich die 
Integrationslotsen mit Geflüchte-
ten im Gemeindezentrum Zerbster 
Straße zu Gesprächen und ge-
meinsamen Aktivitäten. 
Enne Freese, Tel. 3556

Cleverns, im Gemeindehaus Dorfstraße 40

Jever

Kirchenmusik
Kirchenchor
Freitag      18.45 - 20.00 Uhr
Kinderchor
Samstag      10.15 - 11.00 Uhr
Posaunenchor
Donnerstag     20.00 - 21.15 Uhr
Unterricht nach Absprache
Dienstag    19.00 - 20.00 Uhr
Blockflötenkreis
Montag     18.00 - 19.00 Uhr

Evangelische Frauenhilfe
Mittwoch     15.00 - 17.00 Uhr
nach Terminplan:
am 21.3., 18.4. und 16.5.

Männerkreis
jeden letzten Donnerstag im Monat, 
Info bei Torsten Borchardt, 
Tel. 3913

Handarbeitskreis
Donnerstag     15.00 - 17.00 Uhr

Klöppelkreis
Dienstag     14.30 - 17.00 Uhr
Anmeldung und Info bei
Frau Layer, Tel. 6151



34

Wichtige Adressen in den Kirchengemeinden

Kirchenbüro Jever - Bianca van den Ent
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Tel. 04461 9338-0, Fax 9338-18
kirchenbuero@stadtkirche-jever.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13.00 – 16.00 Uhr

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung 
Cleverns-Sandel - Roswitha Weihrauch
Dorfstraße 40, 26441 Jever-Cleverns
Tel. 04461 2610, Fax 73633
kirchenbuero.cleverns-sandel@kirche-oldenburg.de
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr

Friedhofsverwaltung Jever - Roswitha Weihrauch
Blaue Straße 11, Tel. 700 689
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 17.00 Uhr

Friedhofswärter
in Jever
Kontakt über die Friedhofsverwaltung Jever
in Cleverns-Sandel
Manfred Kruse, Tel. 4312

Küsterin
in Jever
Inga Rogat, Tel. 9338-0
in Wiefels
Edit Janßen, Tel. 925 3840
in Cleverns-Sandel
Bettina Kummer, Tel. 73603

Pastor Thorsten Harland 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Jever 
(Jever II)
Lindenallee 15, Tel. 984 794 9
thorsten.harland@kirche-oldenburg.de

Pastorin Katrin Jansen 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrats Cleverns-Sandel 
(Jever I und Cleverns-Sandel)
Dorfstraße 40, Tel. 758 356
katrin.jansen@kirche-oldenburg.de

Pastor Rüdiger Möllenberg 
(Jever III und Wiefels)
Am Kirchplatz 16, Tel. 2921
ruediger.moellenberg@kirche-oldenburg.de

Kreisjugenddiakon Fredo Eilts
Tel. 0171 710 7221, fredo.eilts@ejo.de

Kreiskantor Klaus Wedel
Tel. 9338-30, 0176 78265023, kl.wedel@ewetel.net

Organisten in Cleverns-Sandel
Richtje van der Wielen, Tel. 4354
Marvin Zibell, Tel. 748 9142

Posaunenchor Cleverns-Sandel
Hermann Janßen, Tel. 916 460
janssenhiah@t-online.de

Kirchenchor und Blockflötenkreis Cleverns-Sandel
Bettina Heyne, Tel. 700 692, tina.heyne@gmx.de

Kinderchor Cleverns-Sandel
Mareike Dankwort-Woelk Tel. 7200 406
Kinderchor@jeverweb.de
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Bankverbindung der Kirchengemeinden 
Jever und Cleverns-Sandel
Landessparkasse zu Oldenburg, 
IBAN: DE17 2805 0100 0050 4354 78
Bitte bei der Überweisung den Namen der 
Kirchengemeinde angeben

Kindergärten des Diakonischen Werkes

Lindenallee
Lindenallee 10, Tel. 2713, Fax 759 078
Leitung: Sabine Strauß-Isenrath

Hammerschmidtstraße
Hammerschmidtstraße 41, Tel. 748 529 0
Leitung: Daniela Trageser

Ammerländer Weg
Ammerländer Weg 2, Tel. 913 357, 
Fax 913 358
Leitung: Petra Blank

Klein Grashaus
Joachim-Kayser-Straße 8, Tel. 964 400
Leitung: Martina Flohr

Cyriakus-Stiftung zu Jever
Enno Graalfs (Vorsitzender) 
Tel. 5081, enno-graalfs@web.de

Förderverein Kirche Sandel e. V.
Jan-Alexander Bury (Vorsitzender)
Tel. 5755, jan-a.bury@gmx.de

Diakonische Einrichtungen
Schuldnerberatung, Tel. 4051
Möbeldienst, Tel. 81580
Häusliche Krankenpflege, Tel. 04421 926 513
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